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Inventarnummer KFUG IA Inv. G 30
Gattung Attisch, Frühklassisch
Stil Rotfigurig
Datierung um 470 v. Chr.
Fundort Italien, Kampanien, Capua
Beschreibung Kalpis-Hydria. Triptolemos empfängt von Kore die Abschiedslibation
Maße Höhe: 28,7 cm
Durchmesser: Körper 24 Mündung 11,2 cm
Ikonographie Triptolemos thront nach rechts hin auf dem Flügelwagen. Er hält ein Szepter in
der Linken, mit der Rechten streckt er eine Spendeschale vor. Er ist mit einem
langen Ärmelchiton und einem über die linke Schulter gelegten Mantel bekleidet. Ihm
gegenüber steht – an ihrer jugendlichen Schopffrisur kenntlich – Kore, die Tochter
der Demeter, um ihm die Abschiedsspende aus einer Oinochoe einzugießen. Sie hält
eine lange Fackel in der Linken.
Anmerkung Berliner Maler (Beazley)
Zustand Vollständig erhalten. Der rechte Henkel war in drei Fragmente gebrochen, die bei einer
Restaurierung im 19. Jh. zusammengesetzt und in Gips wieder angesetzt wurden. Der
gesamte, außerhalb des Bildes liegende Bereich übermalt bzw. überfasst, so dass auch
die durch Fehlbrand rot gefärbten Zonen am Fuß und dem darüberliegenden Bereich
teilweise schwarz wirken. Gänzlich schwarz erscheint nur der Fuß, an anderen Stellen
wurde die Rotfärbung des Fehlbrandes in abgeschwächter Form übernommen.
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